
 
 
 

 
 
 
1. Die Stadt Marbach am Neckar ehrt alljährlich ihre erfolgreichsten Sportler. 

Geehrt werden solche Sportler, die einem Marbacher Verein angehören; 
ausnahmsweise können Sportler geehrt werden, die nicht für einen Marbacher 
Verein starten, aber ihren Wohnsitz in Marbach am Neckar haben. 
 
 

2. Es werden geehrt: 
 
a) Teilnehmer an Meisterschaften, die bei einer 

 
- Deutschen Meisterschaft den  1.    bis      6. Platz 
- Süddeutschen Meisterschaft den 1.    bis      4. Platz 
- Württemberg. Meisterschaft den 1.    bis      3. Platz 
- Bezirksmeisterschaft den  1.    oder    2. Platz 
- bei einer Kreismeisterschaft den                   1. Platz 
belegen. 
 
Dies gilt auch für Teilnehmer an entsprechenden Pokalmeisterschaften. 
 

b) Sportler, die Deutsche Rekorde 
  Deutsches Jahresbestleistungen oder 
  Württembergische Rekorde aufstellen; 
 

c) Sportler, die in eine Deutsche Nationalmannschaft oder 
                    in eine Württembergische Auswahl berufen werden; 
 

d) Einzelsportler oder Mannschaften, die nicht unter Buchstabe a) bis c) 
fallen, jedoch überdurchschnittliche Leistungen erbracht haben. Die 
Entscheidung trifft der Gemeinderat. 
 
Über die Ehrung eines Trainers oder einer sonstigen um den Sport 
besonders verdienten Person entscheidet der Gemeinderat von Fall  
zu Fall. 
 
 

3. Die Mitglieder von Mannschaften werden wie Einzelsportler geehrt. 
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4. Folgende Auszeichnungen werden verliehen: 

 
a) Sportmedaille 

 

 in Gold: an diejenigen Einzelsportler und Mannschaften, 
  die einen 
 
  1. Platz bei Deutschen Meisterschaften  
                      errungen haben. 
 
           Weiterhin kann diese Medaille durch Beschluss 
           des Gemeinderats an besonders verdiente 
           Sportler verliehen werden; 
 

 in Silber: an diejenigen Einzelsportler und Mannschaften, 
  die einen 
 
  2. oder 3. Platz  bei Deutschen Meisterschaften, 
  1. oder 2. Platz  bei Süddeutschen Meisterschaften,                                               
  1. Platz              bei Württ. Meisterschaften 
  errungen haben. 
 
                     Weiterhin wird die Medaille verliehen 
 
                     - bei Berufung in eine Deutsche Nationalmannschaft, 
                     - bei Aufstellung von Deutschen Rekorden und  
                       Deutschen Jahresbestleistungen; 
 

 in Bronze: an diejenigen Einzelsportler und Mannschaften,  
            die einen 
 
  4. bis 6. Platz    bei Deutschen Meisterschaften, 
  3. oder 4. Platz  bei Süddeutschen Meisterschaften, 
  2. oder 3. Platz  bei Württ. Meisterschaften, 
  1. oder 2. Platz  bei Bezirksmeisterschaften 
  errungen haben. 
 
                     Weiterhin wird diese Medaille verliehen 
 
                     - bei Berufung in eine Württ. Auswahl, 
                     - bei Aufstellung von Württ. Rekorden; 
 

 
b) Ehrrennadeln werden für 1. Sieger bei Kreismeisterschaften verliehen. 

 
c) Alle geehrten Sportler erhalten eine Verleihungsurkunde. 
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5. Bei Siegen in verschiedenen Disziplinen wird nur die Medaille für den höchsten 

Sieg ausgegeben. 
 
 

6. Anstelle der vierten hintereinander folgenden Verleihung der Medaille in Silber 
wird die Sportmedaille in Gold verliehen. 
 
 

7. Bei der Sportlerehrung werden auch Bürger, die das Goldene Sportabzeichen 
des Deutschen Sportbundes zehnmal, fünfzehnmal oder zwanzigmal erworben 
haben, geehrt. Als Anerkennung dieser Leistungen erhalten sie besondere 
Sachpreise. 
 
 

8. Ist es zweifelhaft, ob nach den Richtlinien eine Ehrung erfolgen kann, 
entscheidet darüber endgültig der Gemeinderat. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

 
 
 
 
 

 
        

Beschluss des Gemeinderats vom 25. August 1977, 

geändert durch Beschluss vom 23. Oktober 1980 
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Neuregelung zu Nummern 4 b und 4 c der Richtlinien über die Sportlerehrung 

der Stadt Marbach am Neckar 

 
 

 Kreismeister werden wie bisher mit einer Ehrennadel ausgezeichnet. In der Regel 
sollen nur „echte Kreismeisterschaften“ berücksichtigt werden. Bei Sportarten, in 
denen mehrere Kreisklassen bestehen, soll in den unteren Klassen dann eine 
Ehrennadel vergeben werden, wenn mit der Meisterschaft gleichzeitig ein Aufstieg 
in die nächsthöhere Kreisklasse verbunden ist. 
Meister in der obersten Kreisklasse, die gleichzeitig in die Bezirksklasse aufsteigen, 
sollen auf Antrag eine Sportmedaille in Bronze erhalten; dadurch kann 
gegebenenfalls eine gewisse Abstufung zu den mit der Ehrrennadel 
ausgezeichneten unteren Kreisklassen erreicht werden. 
 
 

 Für Mannschaften wird nur noch eine Urkunde mit den Namen aller 
Mannschaftsmitglieder ausgegeben. Die Ehrennadel oder die Sportmedaille erhält 
weiterhin jedes Mitglied der Mannschaft. 

 
 
 
 

 
 
Besprechung mit den Sportvereinen am 11. Juni 1985, 

Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 4. Juli 1985 

 

Anmerkung: Die Mitglieder von Mannschaften erhalten weiterhin  
                    jeweils eine eigene Urkunde 

 
 


